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Vegetationseinheiten
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05308

X

Im Grasland der zerrenthiner Wiesen (entwässertes Niedermoor) gibt es eine flache, grabenartig gestreckte Mulde (wahrscheinlich ein alter, 
verfüllter Graben) am Rande einer Feuchtbrache. Hier hat sich eine salzzeigende Vegetation angesiedelt, die als Salzbinsen-
Strandsimsenflur mit Schilf bezeichnet wird. Übergänge zu einem Gänsefingerkraut-Rasenschmielen-Grasland sind an den Rändern fließend. 
Die Fläche ist offensichtlich gemäht worden. Es handelt sich um einen wechselfeuchten, eutrophen Torfstandort.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Agrostis stolonifera Bolboschoenus maritimus Centaurea jacea Deschampsia cespitosa
Festuca pratensis Juncus gerardii Mentha aquatica Phragmites australis
Plantago major Potentilla anserina Sonchus arvensis

Atriplex prostrata Calystegia sepium Inula britannica Juncus articulatus
Lythrum salicaria Molinia caerulea Odontites vulgaris Plantago lanceolata


